
KINDERGOTTESDIENST
E L E M E N T E F Ü R E I N E N

Z U M F E S T D E S H E I L I G E N D O M I N I K U S S A V I O

KYRIE:

„Oje, das war falsch von mir“ (s. Predigtblatt)
Wir beten: Jesus, bitte verzeihe uns, hilf uns wieder gut 
sein. Amen.
(Wieder das lachende Gesicht zeigen)

. . . W E I L I C H S T A R K B I N

LIED
!

EINFÜHRUNG:

ZUR BESINNUNG:

 ZUR ERÖFFNUNG:

Lob 245: Ja freuet euch, 1. u. 2. Strophe

Wir feiern heute das Fest des jüngsten Heiligen. Er war 
erst 15 Jahre. Er heißt Dominikus Savio und ist Patron der 
Kath. Jungschar und der Ministranten. 
Stellt euch vor, er hat als Kind gesagt: „Ich möchte ein 
Heiliger werden. Ich möchte ganz Gott gehören.“
Ihr denkt euch vielleicht: „Heiliger werden ist das nicht fad 
und traurig?“ So hat Dominikus auch gedacht. Als ihm 
aber sein priesterlicher Freund Don Bosco klargemacht 
hat, dass Heiligkeit in der Fröhlichkeit besteht, hat er sich 
als frohes und liebenswertes Kind auf den Weg gemacht 
und Jesus wählte er zu seinem besonderen Freund. Aber 
auch er musste manches lernen und hat auch Fehler 
gemacht.

(Mit Hilfe des nebenstehenden Umkehrbildes)

Ich lade dich jetzt ein nachzudenken, was in dieser Woche 
alles schön war, worüber du dich freuen kannst und was 
dir besonders gelungen ist... Das macht dich froh, wie den 
auf diesem Bild (lachendes Gesicht zeigen).
Jetzt das Bild umdrehen:
Manches aber war auch falsch..., du hast vielleicht 
jemandem wehgetan und jetzt geht's dir selber nicht gut 
damit... Dann fühlst du dich vielleicht so wie der da... 
Folgendes Lied hilft uns ausdrücken, dass es uns Leid tut 
und wir wieder gut sein möchten:

GLORIA:

TAGESGEBET:

LESUNG:

Lob 284: Lasst uns miteinander

Gott, du Quell und Spender alles Guten, du hast im heili-
gen Dominikus Savio den Kindern und Jugendlichen ein 
gutes Beispiel eines frohen Christen gegeben, der Jesus 
als Freund hatte und selbst ein guter Kamerad war. Lass 
uns dir in Freude dienen und füreinander da sein. Das bit-
ten wir dich durch Jesus, unseren Freund und 
Wegbegleiter. Amen.
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WEITERE MATERIALIEN:

DON BOSCO PROJEKTBEISPIELE:

ANFRAGEN, RÜCKMELDUNGEN:

Elemente für Kinder-/Gemeinde-/Jugendgottesdienste und 
pädagogische Materialien für Kinder und Jugendliche 
unterschiedlichster Altersgruppen gibt es auch im Internet 
unter  bzw. können diese bei uns 
bestellt werden.

wie die Aktion „Fußball für Straßenkinder“ 
mit dem Verkauf von fair produzierten und gehandelten 
Fußbällen.

 www.donbosco.at

Fördern Sie internationale Don Bosco Kinder- und 
Jugendprojekte, 

.
Kontakt: Jugend Eine Welt, St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien, 
Tel: 01/87839-531, Fax: 01/87839-515, 
e-mail: info@jugendeinewelt.at
www.jugendeinewelt.at

DON BOSCO Öffentlichkeitsarbeit
St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien
Tel: 01/87839-528, e-mail: info@donbosco.at

Herzlichen Dank an P. Johann Schwarzl SDB für die Vorbereitung der Jugendvesper.

Der Weg zur Schule
Damals war es nicht einfach, zur Schule zu gehen. So 
musste Dominikus von seinem Heimatort täglich fünf 
Kilometer zu Fuß gehen, ganz gleich, ob es heiß oder 
kalt war, ob es stürmte, regnete oder schneite. Meistens 
war er auf dem Weg allein, manchmal traf er ein paar 
Schulkameraden unterwegs. Dann war es natürlich 
lustiger. Es geschah aber auch, dass sie den einen oder 
anderen Streich ausheckten. „Heute ist so ein heißer 
Tag, da ist es in der Schule besonders langweilig. 
Gehen wir lieber schwimmen! Kommst du mit, 
Dominikus?“ Einmal hatte Dominikus schon mitgemacht 
und die Schule geschwänzt, aber jetzt wurde ihm ganz 
komisch dabei. Schwimmen gehen war ja verlockend bei 
so schönem Wetter, doch Dominikus erinnerte sich an 
die Mahnungen seiner Mutter. „Komm schon, 
Dominikus!“, riefen die anderen, „es macht dir bestimmt 
Spaß. Wer schwimmen geht, bekommt einen guten 
Appetit und bleibt gesund.“ „Ist das nicht gefährlich?“, 
fragte Dominikus vorsichtig. „Aber nein, wir bleiben ja 
beisammen und wir können gut schwimmen. Außerdem 
machen es alle so.“ „Wenn es alle tun, ist das noch kein 
Grund, dass ich auch mitmache. Was sagen eure Eltern 
dazu?“ „Ach, sei still, du Dummkopf! Die Eltern dürfen 
natürlich nichts erfahren.“ Aber das mochte Dominikus 
überhaupt nicht. Sollte er wirklich zu seinen Eltern 
unehrlich sein? Das kam nicht in Frage. „Nein, so mache 
ich nicht mit. Meine Mutter glaubt, dass ich in der Schule 
bin, und deshalb gehe ich auch dorthin.“ Das sagte 
Dominikus so bestimmt, dass die anderen nicht mehr 
weiter versuchten, ihn zu überreden. Sie spotteten zwar 
ein wenig, aber das machte Dominikus nichts aus. Er 
blieb bei seinem Entschluss.
Entnommen aus: Walter Krieger, Der heilige Dominikus 
Savio, Hrsg.: Provinzialat der SDB

Lob 736: Wenn einer sagt

Joh. 6, 1-15: Hier ist ein kleiner Junge, der hatte 5 Brote 
und 2 Fische.

Lieber Jesus, du hast dem hl. Dominikus eine große 
Liebe ins Herz gelegt, er hat dich als Freund gewählt 
und wurde zum Sonnenschein für Kleine und Große. Wir 
bitten dich:

 

1. Schenke allen Kindern gute Freunde und Menschen, 
die sie lieben.

2. Dominikus hat die Heiligkeit in der Fröhlichkeit 
entdeckt. Hilf uns gut sein zueinander und lass uns 
dich als Freund und Begleiter unseres Lebens 
entdecken.

3. Stehe besonders den Kindern und Jugendlichen bei, 
die allein gelassen werden, und lass sie erfahren, 
dass sie geliebt sind.

4. Hilf den Eltern, Erziehern und Lehrern, dass sie die 
Kinder auch in ihren Sorgen verstehen und sie 
Schutz und Geborgenheit spüren lassen können.

ZWISCHENGESANG:

EVANGELIUM:

FÜRBITTEN:

5. Für alle, die in der Kirche arbeiten, dass sie immer 
ein offenes Herz und eine offene Tür für Kinder und 
Jugendliche haben.

Jesus, du hast besonders die Kinder gerne. Dafür 
danken wir dir. Amen

Lob 709: Alles, was wir haben

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, heiliger 
Vater, allmächtiger ewiger Gott, immer und überall zu 
danken. Du hast in Dominikus Savio dieser Welt ein Bild 
deines frohen Herzens geschenkt. Er ließ sich von dei-
nem Geist führen und fand so in seinem kurzen Leben 
den Weg zum Heil. Darum preisen wir heute mit den 
Engeln und Heiligen deine Herrlichkeit und rufen:

Lob 710: Unser Lied nun erklingt

„Jesus, Jesus, Jesus ist da“ (s. Predigtblatt)

Lob 149 a: Gottes Liebe

Heiliger Dominikus Savio, ich möchte ein verlässlicher 
Freund und ein guter Kamerad sein, so wie Du es warst. 
Lass mich fröhlich und hilfsbereit sein und dankbar für 
all das Gute, das Gott mir schenkt. Dann kann auch ich 
heilig werden. Amen.

GABENBEREITUNG:

PRÄFATION:

HEILIG-LIED:

AKKLAMATION:

DANKLIED:

SCHLUSSGEBET:


